Bücher bleiben mein Eigentum! Nur an Schaub oder meine Schwester Paula aushändigen!

Adolf Hitler
Juli 1941

1)
Morgenlagebesprechung
Die Regierung von Vichy hat gestern die diplomatischen Beziehungen zu Rußland abgebrochen. Heute am Morgen kommt die Meldung das ein Freiwilligen-Regiment uns zur Verfügung gestellt wird. Meldung über die Ablösung einiger russischer Kommandeure. Stalin hat seine große sogenannte Säuberung noch nicht verkraftet.

Meldung,
Stalin hat ein staatliches Verteidigungskomitee gebildet. Meldung über den Beginn der deutsch-finnischen Offensive in Richtung Salla.

Meldung am späten Abend
Stalin hat den Vorsitz des gestern gebildeten Verteidigungskomitees übernommen. Er traut seinen Generalen immer noch nicht. Wir müssen versuchen ihn mißtrauisch gegenüber seinen Generalen zu halten. Ich werde ab Mittag von starken Kopfschmerzen geplagt.
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2.
Morgenlagebesprechung
Heute morgen beginnt unsere 11. Armee einen Angriff von der Moldau aus in Richtung Nordost. Das Ziel dieses Angriffes ist das Zusammenwirken mit den Hauptkräften der Heeresgruppe Süd. Wieder Veränderungen der Kommandeure an der russischen Westfront.
Meine Kopfschmerzen werden immer schlimmer. Auch die mir gegebenen Pillen helfen nicht.
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3.
Morgenlagebesprechung

Meldung.
Der japanische Kronrat hat gestern am Abend beschlossen, den Vormarsch nach Süden fortzusetzen und das Kapitel des Kampfes gegen Rußland vor Mandschukuo zurückzustellen. Bei einem weiteren Vordringen der Japaner nach Süden müssen die Japaner auch Süd Indochina in Besitz nehmen, das bedeutet Krieg mit England und Amerika.

Meldung.
Die Truppen des Vichy-Frankreichs kapitulieren in Syrien.

Habe nun endlich ein Mittel, das mir etwas hilft gegen meine starken Kopfschmerzen.

4.
Morgenlage.
Muß sagen, dieser [rundliche] Bormann nimmt mir immer mehr Arbeit ab. Ich bin froh, das ich diesen Mann habe. Besonders im die [sic] Arbeit innerhalb der Partei ist er unersetzlich. Hätte es diesem Mann nicht zugetraut.

Meldung.
Die Italiener kapitulieren in Südwestäthiopien. Ich hatte schon immer gegen diesen General Gazzera etwas gehabt. Jetzt leistet nur noch eine Gruppe der italienischen Kräfte in Ostafrika Wiederstand.

5.
Morgenlagebesprechung

Meldung:
Die Kommunisten in Jugoslawien unter dem Bantiten der sich Tito nennt haben uns den bewaffneten Wiederstand angekündigt. Das dies auch für die Zivilbevölkerung Opfer bedeutet bedenken diese Banditen nicht. Hinter dieser Sache stecken die Russen, hoffen das wir somit einiges an unseren Truppen gebunden werden. Heeresgruppe Süd setzt zum Durchbruch durch die Stalin-Linie in Richtung Berditschew und Schitomir an. Meine Kopfschmerzen nehmen wieder zu!

6.
Morgenlage
Unsere Luftwaffe greift Malta an. Die italienische Marine erleidet wieder einmal bei Bengasi eine Schlappe. Ich erarbeite mir einen Plan über die Angriffe auf Moskau und Leningrad. Diese Städte sind die Bollwerke des Russenreiches.
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7.
Morgenlagebesprechung.
Arbeite weiter an meinen Plänen für den Angriff und die weitere Behandlung der russischen Städte Moskau und Leningrad.

Meldung am Abend.
Unsere Truppen erobern Salla wieder.
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8.
Morgenlagebesprechung
Nach der Morgenlage lasse ich wieder einmal die Ärzte an mich ran. Sie sollen mir meine Kopfschmerzen weg bekommen, sonst nichts. Aber diese Leute nehmen einen bei jeder Gelegenheit auseinander. Gebe am Abend meinen Plan bekannt, die russischen Städte Moskau und Leningrad wenn nötig dem Erdboden gleichzumachen, da diese Städte die Bollwerke des Bolschewismus sind. Nun müssen wir noch Pläne über den Verbleib der Bevölkerung ausarbeiten.
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9.
Morgenlagebesprechung
Wir erklären, zusammen mit Italien das Ende Jugoslawiens im staatsrechtlichen Sinne. Wir rücken unaufhaltsam auf Leningrad vor! Die Doppelschlacht von Minsk und Bialistok wurde siegreich beendet. Stalin hat eine große Schlappe erlitten.
Die Ärzte wieder bei mir!

10.
Morgenlagebesprechung
Heute beginnt die Offensive am Ladogasee, etwas nördlich.

Meldung.
v. Küchler hat die Linie Dorbat-Pernau [sic] erreicht. Nun greift dieser Stalin nach jedem Strohhalm. Er stellt einen Stab der zentralen Partisanenbewegung auf. Weiß er auch wieviel Leid er damit in der Zivilbevölkerung bringt.
Unsere Truppen können nicht lange fragen, ob der oder jener ein Partisan ist. Die Finnen melden noch in der Nacht, sie werden morgen eine Offensive beginnen, an der Karelischen Landenge.

11.
Morgenlage
Einhällige Meinung, Stalin ist am Ende. Ich aber glaube es nicht, denn dieser alte Fuchs hat noch etwas in der Hinterhand. Die Finnen haben heute morgen ihre Offensive begonnen. Guderian meldet, er hat den Übergang bei Mogilew über den Dnjepr geschafft. Göring meldet, er werde die Luftwaffe verstärkt im afrikanischen Raum einsetzen. Na hoffentlich nicht nur wieder eine Versprechung.
Leide immer noch unter starken Kopfschmerzen!

12.
Morgenlagebesprechung
Göring hat sein Versprechen gehalten. Unsere Luftwaffe griff Ismailia und Port Said an. Waffenstillstand in Syrien nach Annahme den englischen Bedingungen. Montenegro will unabhängig werden. Sollen sich die Italiener damit herumschlagen. Dieser alte Fuchs Stalin, hat wieder einen Trumpf ausgespielt. Nun hat er sein russisch-englisches Abkommen über gegenseitige Hilfe. Auch schließt dieses Abkommen jeden Separatfrieden und Waffenstillstand aus. Rufe sofort meinen Stab, Besprechungen bis in die Nacht.

13.
Morgenlage.
Besprechungen gehen weiter, wegen dem gestern zwischen England und Rußland geschlossenen Abkommens. Russische Gegenangriffe in Richtung Bobruisk gemeldet. Unsere Panzerdivisionen stürmen weiter. Nationalistische Montenegriener beginnen einen Aufstand gegen die Italiener. Werde mich heraushalten, sollen die Italiener sehen wie sie es schaffen.

14.
Morgenlagebesprechung
Nach der Unterzeichnung des Waffenstillstands in Syrien wird das ganze Land an die Engländer und sogenannten Frei-Franzosen übergeben. Die Franzosen dürfen frei abziehen, nach Südfrankreich. Dieser Roosevelt mischt sich wieder ein. Er bezeichnet die Räumung Nordindochinas durch die Japaner als Vorbedingung für die Normalisierung der japanisch-amerikanischen Beziehungen. Unsere Luftwaffe meldet Erfolge beim Angriff auf Suez. Aufruf Stalins zum Partisanenkrieg. Hoffentlich weiß er, was er seinem Volke damit aufbürdet. Richtlinien zur Heeresreform.

15.
Morgenlage
Weitere Besprechungen über das englisch-russische Abkommen. Verleihe heute das erste Eichenlaub mit Brillanten an einen Obersten der Luftwaffe. Kaum vorstellbar, dieser Mann mit Namen Mölders hat bis heute 115 Luftsiege.
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16.
Morgenlage
Die Eroberung von Smolensk steht kurz bevor.

Kabel.
In Zusammenwirken mit den rumänischen Truppen wird Kischinew genommen. General Weygand wird auch Generalgouverneur von Algerien. Ich gebe meine Pläne und Gedanken einem kleinen Kreis meiner Mitarbeiter bekannt, wie ich mir die von uns genommenen Gebiete in Rußland verwaltet sehen möchte.

Funkspruch in der Nacht.
Stalins Sohn ging uns in die Fänge, was für eine Fügung durch den Herrgott, nun habe ich etwas in der Hand gegen diesen Fuchs.

17.
Morgenlagebesprechung
Smolensk ist gestern genommen worden. Muß mich wegen starken Kopfschmerzen einige Zeit zurückziehen. Empfange bei mir eine Abordnung der Kretakämpfer.
Ziehe mich wieder mit starken Kopfschmerzen zurück. Eva ist am Abend gekommen.
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18.
Morgenlage
Reichsministerium für die besetzten Ostgebiete geschaffen. Alfred Rosenberg steht ihm vor. Das Reichskommissariat Ukraine leitet E. Koch. Das Amt Ostland Lohse. Gestern haben die jugoslawische Exilregierung und Rußland wieder sogen. diplomatische Beziehungen aufgenommen. Empfange einige Offiziere zur Ordensverleihung. Am Abend Filmvorführung mit Eva.
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19.
Morgenlagebesprechung
Gestern wurde in Japan ein neues Kabinett gebildet. Dieses Kabinett will die Verhandlungen mit den Amerikanern weiterführen. Der Dnjepr wird überschritten. Weisung Nr. 33 Fortsetzung des Vormarsches auf Moskau. Schnelle Verbände drehen ab nach Nord und Süd, um dort die jew. Heeresgruppen zu unterstützen. Bekomme eine geheime Depesche aus Japan. Die Japaner werden übermorgen in Südindochina einmarschieren.

20.
Morgenlagebesprechnung
Bormann bei mir, Besprechung wegen Angelegenheiten im Reiche. Bormann paßt auch höllisch auf Himmler auf, so kann dieser seine Extratouren nicht mehr verheimlichen. Lasse nochmals mich untersuchen, da meine Kopfschmerzen nur manchmal nachlassen.

21.
Morgenlage
Die Japaner marschieren in Südindochina ein. Die Russen haben Welikjie-Luci zurückerobert. Empfange bei mir den jugosl. kroatischen Staatsführer Marschall Kvaternik.
Etwas Zeit für Eva. Sie hat Angst ich hätte einen Tumor, oder etwas ähnliches im Kopf.
Göring meldet, er will mit der Luftwaffe in der kommenden Nacht erstmals Moskau angreifen.

22.
Morgenlagebesprechung
Unsere Luftwaffe flog den ersten schweren Angriff auf Moskau. Arbeite weiter an den Plänen für die Verwaltung der bisher besetzten Ostgebiete. Ich bin dafür, daß wir Himmler nicht zuviel mitsprechen lassen.
Eva reist ab!

23.
Morgenlagebesprechung

Meldung
Die Russen machen einen Gegenangriff bei Jelnja. Reise für morgen oder übermorgen zur großen Lagebesprechung. Die U-Bootwaffe ist mein Sorgenkind muß den Männern der Marine wieder Vorhaltungen machen.
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24.
Morgenlagebesprechung
Die Russen nehmen zwischen der Süd- und der Westfront eine größere Umgruppierung vor. Was haben die Russen vor. Bekomme die Denkschrift für die Offensive gegen den Kaukasus.

Meldung.
Roosevelt hat wiedereinmal an Japan einen Vorschlag bezügl. Indochinas gemacht. Indochina soll neutralisiert werden.

Meldung.
Die englische Luftwaffe greift unsere Kriegsmarine in Brest und La Pallice an.

25.
Morgenlagebesprechung
Gestern begannen Operationen unserer Marine gegen englische Konvois. Ich werde die Kunstausstellung in München morgen nicht eröffnen, habe Goebbels beauftragt. Hätte mich gefreut wiedermal in München zu sein.

Adolf Hitler

26.
Morgenlagebesprechung
Die Italiener haben mit ihrer Marine wieder einmal versagt. Unsere 2. Armee hat die ges. 13. russische Armee vernichtet. Rumänische Truppen erreichen den Dnjepr

Meldungen in der Nacht
Nun haben es die Japaner, mit ihrer laschen Haltung mit den Amerikanern. England und Amerika haben alle japanischen Guthaben gesperrt. Auch haben die Amerikaner ein neues Oberkommando Fernost gebildet.

27.
Morgenlagebesprechung
Russische Truppen haben Jarzewo östlich von Smolensk zurückerobert. Erörterung der Seelage im Ostkriege. Wie ist die Lage im Mittelmeer? Besprechungen mit meinem Marinestab.

28.
Morgenlagebesprechnung

Meldung aus Finnland
Die diplomatischen Beziehungen zwischen Finnland und England werden abgebrochen.

Arbeite weiter an meiner Weisung Nr. 34.

29.
Morgenlagebesprechung
Telegramm an den Duce. Arbeite weiter an meiner Weisung Nr. 34
Wieder werde ich untersucht. Ich glaube ich brauche mehr frische Luft. Werde mir die Zeit nehmen tägl. spazieren zu gehen.

30.
Morgenlagebesprechung
Weisung Nr. 34 wird bekanntgegeben. Heeresgruppe Mitte soll zur Verteidigung übergehen. Rußland hat heute diplomatische Beziehungen zur sogen. exilpolitischen polnischen Regierung aufgenommen. Die Russen haben hinter der West- und Zentralfront eine Reservefront gebildet. Was soll dies bedeuten, da die Hauptfronten sonst schon zu schwach ist?
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31.
Morgenlagebesprechung
Unsere Armeen erreichen den Ilmensee. Göring übergiebt SS-Führer Heydrich die von ihm ausgearbeitete Denkschrift, wonach er die Aufgabe bekommt eine Lösung des Judenproblems zu finden. Wir können es uns nicht mehr leisten, diese Leute zu verpflegen, da sie weder in der Wirtschaft noch an den Fronten etwas leisten. Heydrich soll die Juden zur schnellen Auswanderung bringen, oder soll ihnen einen Landstrich in den besetzten Gebieten suchen, wo sie sich selbst ernähren und verwalten können. Ich schlage wieder einen Teil von Ungarn vor.

England - Rußland
Das am 12. d. Monats abgeschlossene Abkommen zwischen Rußland und England bez. der gegenseitigen Hilfeleistungen und das kein Separatfrieden abgeschlossen werden darf, macht mir sehr große Kopfzerbrechen. Nun kann ich nicht mehr auf einen Frieden oder Waffenstillstand mit England hoffen. Nun ist auch mein geheimster Wunsch und Plan, gemeinsam mit England gegen Rußland vorzugehen zu nichte. Ich muß mir etwas in dieser Sache einfallen lassen.
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Sache Stalins Sohn.
Die Meldung vom 16. d. Monats, daß Stalins Sohn unser Gefangener ist hat sich bestädigt. Nun haben wir schon zwei Versuche gemacht mit Stalin in Verbindung zu treten, aber vergebens. Ich glaube Stalin ist zu schlau und zu hart um sich mit uns auf einen Handel bez. seines Sohnes einzulassen, da Stalin die propagandistische Ausschlachtung befürchtet. Lasse mich weiter auf dem Laufenden halten.
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Stalins Telegramm an Churchill
Habe Meldung bekommen, das Stalin in einem Telegramm am Churchill die Errichtung einer zweiten Front fordert, um seine Truppen im Osten zu entlasten. Das Telegramm stammt scheinbar vom 18. d. Monats. Wie wird sich Churchill verhalten. Ich glaube Churchill wird vorläufig nichts unternehmen und abwarten bis Stalin den Kopf noch tiefer in der Schlinge hat. Er wird dann Stalin erpresserische Forderungen stellen. Ich muß auf der Hut sein!
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Meldung der Abwehr
Stalin hat einen Beauftragten der amerikanischen Regierung empfangen. Die amerikanische Regierung sagt dem Russen Lieferungen von Kriegsmaterial zu. Ich muß sofort alle Kräfte mobilisieren um noch das Ostproblem bis zum Einbruch des Winters zu lösen. Wir laufen sonst Gefahr, einen langen Kampf durchstehen zu müssen.

Adolf Hitler
